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diese Heime leiden unter einem akuten Personalmangel; es besteht
deshalb die Gefahr, dass einzelne Abteilungen geschlossen wer-
den müssen.

In Burgdorf fanden anschliessend Gespräche mit zwanzig jungen
Leuten statt, die gegenwärtig im Einsatz stehen. Bis Ende April
haben sich 31 junge Leute (15 Burschen und 16 Mädchen) für
den Arbeitseinsatz gemeldet; davon haben bereits sieben Töchter
und vier junge Männer ihre Hilfeleistung beendet. Wie der Zen-

tralpräsident abschliessend ausführte, sei die Zahl dieser 31 Idea-
listen völlig ungenügend, da Arbeitsplätze für mehrere hundert
Hilfskräfte frei wären. Neben der reinen Hilfstätigkeit möchte
der diakonische Einsatz jungen Menschen helfen, den Mit-
menschen neu zu sehen und ihnen im Blick auf ihren Beruf Klar-
heit verschaffen.
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Die Unterbringung alter Menschen ist heute zu einem Problem

geworden, das nicht nur die Wohlfahrts- und Fürsorgebehörden
unseres Landes, sondern auch die weitere Oeffentlichkeit sehr

beschäftigt. Es geht nicht um die Unterbringung von gebrech-
liehen und kranken Alten, sondern um die Wohngelegenheiten
von Betagten, die noch befähigt sind, ein selbständiges Leben zu
führen. An verschiedenen Orten sind schon neue Alters- und

Pflegeheime und auch Alterssiedlungen entstanden. Jede neue

Planung sucht sich die Erfahrungen, die auf diesem Gebiet gewon-
nen wurden, nutzbar zu machen. Es ist das grosse Verdienst der
Redaktion des «Schweizer Baublattes», dass sie in einer Sonder-

nummer zusammengestellt hat, was bis jetzt in unserem Lande
und im Ausland in neuester Zeit an Altersheimen, Pflegeheimen
und Alterssiedlungen entstanden und geplant wurde. Durch zahl-
reiche Planskizzen, durch Angaben über Baukosten, Kubikinhalt,
Umfang, ausführende Architekten usw. erhält der Leser eine

eingehende Orientierung. Das Buch wird allen Behörden, die in
ihrer Gemeinde an die Planung von Heimen und Wohnheimen
herangehen, wertvolle Dienste leisten. A. L. V.


	Bücherecke

